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Mehr Herausforderung als Chance? 

 

Es war in den 90er Jahren als die Umstellung von Schreibmaschinen auf PC´s umgesetzt 

wurde. Ich selbst habe miterlebt, dass Mitarbeitende, die ein gewisses Alter erreicht 

hatten, diese Umstellung nicht mehr mitmachen mussten. Wahnsinn diese Regelung! 

Denn das führte in manchen Büros, in denen zwei Teilzeitkräfte arbeiteten dazu, dass 

vormittags auf Schreibmaschine gearbeitet wurde und nachmittags das Ganze nochmal 

in den PC abgetippt werden musste. WOW! 

Was hat sich fast drei Jahrzehnte getan, was wurde umgesetzt und wo stehen wir heute? 

Klar, der PC hat Einzug gehalten und ist als Arbeitsmittel nicht wegzudenken, ob als 

Notebook oder in welcher Form auch immer. Ja, wir telefonieren über das Internet und 

nicht mehr über eine Telefon-Leitung. Sicher, wir haben Programme im Einsatz, die die 

deutlich höher gewordene Komplexität überhaupt abbilden können. Natürlich, die 

Leistungsfähigkeit der Geräte ist signifikant gestiegen und die technischen Geräte selbst 

haben im Gegenzug sowohl an Gewicht als auch an Größe deutlich verloren. 

 

Das ist Digitalisierung hierzulande im Jahr 2023? Aus einigen Bereichen werden 

Aussagen kommen, die auf eine digitale Beantragung von Leistungen oder 

automatisierte Produktionsverfahren hinweisen. Zurecht, denn die gibt es. Andere 

wiederum werden lautstark darauf hinweisen, dass Rahmenbedingungen, wie Gesetze 

(z. B. das Online-Zugangsgesetz - OZG) sowie Entscheidungsebenen im Sinne eigener 

politischer Ministerien für Digitalisierung geschaffen wurden. Auch das ist völlig 

zutreffend und nicht von der Hand zu weisen. 

Viele weitere Ankündigungen wurden ausgesprochen. Oft ist zu hören, dass immerhin 

schon mit der Umsetzung begonnen wurde, dass wichtige Schritte auf den Weg gebracht 

worden sind oder dass in Kürze mit diesem und jenem zu rechnen sei. Wie sieht es 

aktuell wirklich aus in unserem Land, das einst Vorbild für seinen Pioniergeist und seine 

Qualität „Made in Germany“ war? Bist du als Leser der Meinung, dass hier alles in 

gewünschten Bahnen verläuft oder eher der Auffassung, dass sich an dieser Stelle 

dringend und zeitnah etwas Entscheidendes verändern sollte? Und wenn ja, was müsste 

wirklich geschehen, um die dringend benötigte Entwicklungsgeschwindigkeit zu 

erreichen? Ich lege die aus meiner Sicht wichtigsten Faktoren dar und erkläre die drei 

magischen Schlüssel, wie sich das in nächster Zeit ändern kann. 


